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Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Martin Hess, Dr. Bernd Baumann, 
Dr. Gottfried Curio, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der AfD
– Drucksache 20/12480 –

Kriminalitätsentwicklung am Hauptbahnhof Dresden von 2019 bis Ende Juni 2024

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Die Kleine Anfrage soll sich ausschließlich auf den Hauptbahnhof Dresden 
innerhalb der Zuständigkeit der Bundespolizei beziehen.

V o r b e m e r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g
Die nachfolgenden statistischen Daten zur Beantwortung der Kleinen Anfrage 
generieren sich aus der Polizeilichen Eingangsstatistik der Bundespolizei (PES 
BPOL). Die Daten der PES können sich aufgrund von Nacherfassungen oder 
notwendigen Maßnahmen der Qualitätssicherung auch künftig noch ändern.

 1. Wie viele Gewaltdelikte, Eigentumsdelikte (bitte dazu Sachbeschädigun-
gen nochmals als eigene Untergruppe ausweisen), Sexualdelikte, Verstö-
ße gegen das Betäubungsmittel- und Waffengesetz wurden in Bezug auf 
den Dresdner Hauptbahnhof durch die Bundespolizei in den Jahren 2019 
bis 2024 (Ende Juni 2024) erfasst (bitte nach den jeweiligen Jahren auf-
schlüsseln)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind der nachfolgenden Ta-
belle zu entnehmen:

Berichtsjahr Deliktsgruppe
Gewalt
delikte

Eigentums
delikte

Sachbeschädi
gungsdelikte

Sexual
delikte

Betäubungs
mitteldelikte

Waffen
delikte

2019 89 381 103 0 169 12
2020 81 282 87 3 131 13
2021 53 206 85 2 202 14
2022 153 254 109 8 124 14
2023 104 276 63 5 141 13
2024 (1. Hj.) 69 170 28 5 56 6

Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums des Innern und für Heimat
vom 19. August 2024 übermittelt.
Die Drucksache enthält zusätzlich – in kleinerer Schrifttype – den Fragetext.



 2. Welche Aussagen kann die Bundesregierung zur Anzahl und Herkunft 
der Täter bzw. Tatverdächtigen jeweils in Bezug auf Gewaltdelikte, Ei-
gentumsdelikte (und Sachbeschädigungen als Untergruppe), Sexualdelik-
te, Verstöße gegen das Betäubungsmittel- und Waffengesetz jeweils in 
Bezug auf die in Frage 1 erfragten Jahre machen (bitte jeweils nach er-
fassten deutschen, nichtdeutschen Tatverdächtigen, Tatverdächtigen, 
deren Staatsangehörigkeit ungeklärt bzw. unbekannt ist, sowie Tatver-
dächtigen, die gänzlich unbekannt sind, also zu denen keinerlei Informa-
tionen vorliegen, aufschlüsseln)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind den nachfolgenden Ta-
bellen zu entnehmen:

Berichtsjahr 
2019

Deliktsgruppe
Gewalt
delikte

Eigentums
delikte

Sachbeschädi
gungsdelikte

Sexual
delikte

Betäubungs
mitteldelikte

Waffen
delikte

Anzahl Tatverdächtige
deutsch 42 172 13 0 108 4
nichtdeutsch 21 124 0 0 55 8
ungeklärt 1 0 0 0 1 0
unbekannt 17 93 99 0 6 0

Berichtsjahr 
2020

Deliktsgruppe
Gewalt
delikte

Eigentums
delikte

Sachbeschädi
gungsdelikte

Sexual
delikte

Betäubungs
mitteldelikte

Waffen
delikte

Anzahl Tatverdächtige
deutsch 38 128 14 1 83 8
nichtdeutsch 19 95 6 1 41 3
ungeklärt 0 2 0 0 1 0
unbekannt 13 67 72 1 5 1

Berichtsjahr 
2021

Deliktsgruppe
Gewalt
delikte

Eigentums
delikte

Sachbeschädi
gungsdelikte

Sexual
delikte

Betäubungs
mitteldelikte

Waffen
delikte

Anzahl Tatverdächtige
deutsch 22 89 9 0 125 9
nichtdeutsch 19 91 4 1 75 4
ungeklärt 0 0 0 0 0 1
unbekannt 6 38 74 1 1 0

Berichtsjahr 
2022

Deliktsgruppe
Gewalt
delikte

Eigentums
delikte

Sachbeschädi
gungsdelikte

Sexual
delikte

Betäubungs
mitteldelikte

Waffen
delikte

Anzahl Tatverdächtige
deutsch 66 116 12 3 62 9
nichtdeutsch 50 91 13 5 56 5
ungeklärt 4 0 0 0 2 0
unbekannt 21 63 92 0 3 0

Drucksache 20/12642 – 2 – Deutscher Bundestag – 20. Wahlperiode



Berichtsjahr 
2023

Deliktsgruppe
Gewalt
delikte

Eigentums
delikte

Sachbeschädi
gungsdelikte

Sexual
delikte

Betäubungs
mitteldelikte

Waffen
delikte

Anzahl Tatverdächtige
deutsch 61 100 8 2 71 4
nichtdeutsch 33 96 3 1 64 7
ungeklärt 2 0 0 0 3 0
unbekannt 8 97 54 2 3 2

Berichtsjahr 
2024 (1. Hj.)

Deliktsgruppe
Gewalt
delikte

Eigentums
delikte

Sachbeschädi
gungsdelikte

Sexual
delikte

Betäubungs
mitteldelikte

Waffen
delikte

Anzahl Tatverdächtige
deutsch 29 77 3 1 34 3
nichtdeutsch 24 72 2 1 20 3
ungeklärt 0 0 0 0 0 0
unbekannt 10 33 26 4 1 0

 3. Welche zehn Staatsangehörigkeiten waren unter den in Frage 2 erfragten 
nichtdeutschen Tatverdächtigen in Bezug auf die jeweils erfragten De-
liktsgruppen häufig vertreten (bitte in absoluten Zahlen nach den erfrag-
ten Zeiträumen aufschlüsseln)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind der beigefügten An-
lage* zu entnehmen.

 4. Wie viele Fälle wurden in Bezug auf den Dresdner Hauptbahnhof in den 
Jahren 2019 bis 2024 (Ende Juni 2024) erfasst, in denen Personen in den 
Gleisbereich gestoßen worden sind (bitte neben den Jahren auch nach 
deutschen und nichtdeutschen Tatverdächtigen sowie nach den Staatsan-
gehörigkeiten der nichtdeutschen Tatverdächtigen aufschlüsseln)?

In dem Berichtszeitraum von 2019 bis zum 1. Halbjahr 2024 wurden im bun-
despolizeilichen Zuständigkeitsbereich des Dresdner Hauptbahnhofes keine 
Vorfälle von Gleisstößen festgestellt. Die Daten basieren auf einer Sonderaus-
wertung zu „Personen im Gleisbereich“ (sogenannte Gleisschubser).

 5. Wie viele Fahrkartenautomaten wurden nach Kenntnis der Bundesregie-
rung am Dresdner Hauptbahnhof jeweils in den Jahren 2019 bis 2024 
(Ende Juni 2024) aufgebrochen, und wie hoch ist dazu die Anzahl der 
erfassten Tatverdächtigen (bitte neben einer Aufschlüsselung nach Jahren 
auch nach deutschen und nichtdeutschen Tatverdächtigen sowie bitte an-
schließend nach den Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen auf-
schlüsseln)?

In dem Berichtszeitraum von 2019 bis zum 1. Halbjahr 2024 wurden im bun-
despolizeilichen Zuständigkeitsbereich des Dresdner Hauptbahnhofes keine 
Fahrkartenautomatenaufbrüche festgestellt.

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/12642 auf der Internet-
seite des Deutschen Bundestages abrufbar.
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 6. Wie viele Bundespolizisten wurden am Dresdner Hauptbahnhof in den 
Jahren 2019 bis 2024 (Ende Juni 2024) aufgrund von gewaltsamen Aus-
einandersetzungen im Einsatz verletzt, und wie viele waren davon je-
weils dienstunfähig (bitte nach Jahren aufschlüsseln)?

 7. Welche Staatsangehörigkeiten hatten nach Kenntnis der Bundesregierung 
die jeweiligen Tatverdächtigen, die im Sinne von Frage 6 Gewalthand-
lungen bzw. Widerstandshandlungen gegen Polizeivollzugsbeamte aus-
geübt haben, die zu Verletzungen der angegriffenen Beamten geführt ha-
ben (bitte nach deutsch, nichtdeutsch sowie anschließend jeweiliger 
Staatsangehörigkeit in Bezug auf die erfragten Jahre aufschlüsseln)?

Die Fragen 6 und 7 werden gemeinsam beantwortet.
Der Bundesregierung liegen keine statistischen Daten im Sinne der Anfrage 
vor.

 8. Wie viele Gewalttaten mit Messern wurden von der Bundespolizei am 
Dresdner Hauptbahnhof in der Polizeilichen Eingangsstatistik der Bun-
despolizei (PES BPOL) jeweils in den Jahren 2019 bis 2024 (Ende Juni 
2024) registriert (bitte nach Messer eingesetzt und Messer mitgeführt 
aufschlüsseln)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind der nachfolgenden Ta-
belle zu entnehmen:

Berichtsjahr Gewaltdelikte mit Messern am Dresdner Hauptbahnhof
Messer eingesetzt Messer mitgeführt

2019 0 2
2020 5 5
2021 3 0
2022 3 0
2023 0 0
2024 (1. Hj.) 0 0

 9. Wie schlüsseln sich diese in Frage 8 erfragten Gewalttaten mit Messern 
nach deutschen, nichtdeutschen Tatverdächtigen und diesbezüglich unbe-
kannten bzw. ungeklärten Tatverdächtigen jeweils in den in Frage 8 er-
fragten Zeiträumen auf (bitte u. a. auch in Bezug auf die Differenzierung 
Messer mitgeführt und eingesetzt sowie Messer mitgeführt aufschlüs-
seln)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind der nachfolgenden Ta-
belle zu entnehmen. Aufgrund einer Umstellung in der statistischen Erhebungs-
weise der PES BPOL konnten für das Jahr 2021 bei unbekannten Tatverdächti-
gen keine Tatmittel statistisch erfasst werden.
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Anzahl 
Tatverdächtige

Gewaltdelikte mit Messern am Dresdner Hauptbahnhof
Berichtsjahr

2019 2020 2021 2022 2023 2024 (1. Hj.)
Messer eingesetzt
deutsch 0 1 1 0 0 0
nichtdeutsch 0 1 1 1 0 0
ungeklärt 0 0 0 0 0 0
unbekannt 0 3 0 0 0 0
Messer mitgeführt
deutsch 1 3 0 0 0 0
nichtdeutsch 0 0 0 0 0 0
ungeklärt 0 0 0 0 0 0
unbekannt 0 0 0 0 0 0

10. Welche zehn Staatsangehörigkeiten waren unter den nichtdeutschen Tat-
verdächtigen in Bezug auf die jeweilige Erfassung Messer eingesetzt und 
Messer mitgeführt in den in Frage 8 erfragten Zeiträumen am häufigsten 
vertreten (bitte in absoluten Zahlen aufschlüsseln)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind der nachfolgenden Ta-
belle zu entnehmen. In den Jahren 2019, 2023 und im 1. Hj. 2024 sind keine 
bekannten tatverdächtigen im Sinne der anfrage erfasst worden.

Gewaltdelikte mit Messern am Dresdner Hauptbahnhof 
Berichtsjahr 2020

Messer eingesetzt Messer mitgeführt
Staatsangehörigkeit Anzahl Tatverdächtige Staatsangehörigkeit Anzahl Tatverdächtige

iranisch 1 0
Berichtsjahr 2021
afghanisch 1 0
Berichtsjahr 2022
slowakisch 1 0
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Anlage zur Antwort der Bundesregierung zur Frage 3 der Kleinen Anfrage des 
Abgeordneten Martin Hess u.a. und der Fraktion der AfD, BT-Drucksache 20/12480 
 
Die statistischen Daten im Sinne der Anfrage sind den nachfolgenden Tabellen zu 
entnehmen: 
 

Gewaltdelikte 
Berichtsjahr 2019 Berichtsjahr 2020 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

afghanisch 7 afghanisch 4 
tunesisch 2 irakisch 2 
eritreisch, 
isländisch, 
italienisch, 
libysch, 
litauisch,  
mazedonisch,  
polnisch,  
rumänisch,  
slowakisch,  
somalisch,  
tschechisch,  
ungarisch 

je 1 kroatisch 2 
russisch 2 
syrisch 2 
guineisch, 
iranisch,  
kirgisisch,  
polnisch,  
slowakisch, 
tschechisch,  
tunesisch 

je 1 

 

Gewaltdelikte 
Berichtsjahr 2021 Berichtsjahr 2022 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

afghanisch 8 syrisch 7 
libysch 3 afghanisch 6 
syrisch 3 libysch 6 
irakisch 1 irakisch 5 
kirgisisch 1 tunesisch 4 
tschechisch 1 gambisch 3 
tunesisch 1 polnisch 3 
ukrainisch 1 russisch 3 
  türkisch 3 
  kosovarisch 2 
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Gewaltdelikte 
Berichtsjahr 2023 Berichtsjahr 2024 (1. Hj.) 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

polnisch 9 somalisch 6 
guineisch 3 libysch 4 
syrisch 3 afghanisch 3 
afghanisch 2 polnisch 3 
indisch 2 tunesisch 2 
rumänisch 2 indisch,  

irakisch,  
rumänisch,  
russisch,  
slowakisch,  
syrisch 

je 1 
ungarisch 2 
algerisch, 
libysch,  
mazedonisch,  
moldauisch,  
portugiesisch,  
russisch,  
südkoreanisch,  
tschechisch,  
türkisch 

je 1 

 

Eigentumsdelikte 
Berichtsjahr 2019 Berichtsjahr 2020 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

georgisch 27 tunesisch 12 
tunesisch 13 tschechisch 11 
polnisch 12 georgisch 10 
libysch 11 libysch 10 
rumänisch 9 slowakisch 7 
tschechisch 9 polnisch 6 
syrisch 8 belarussisch 4 
indisch 4 rumänisch 4 
litauisch 4 russisch 4 
marokkanisch 4 lettisch,  

syrisch 
je 3 

 

Eigentumsdelikte 
Berichtsjahr 2021 Berichtsjahr 2022 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

tunesisch 14 polnisch 17 
libysch 12 tschechisch 13 
tschechisch 8 tunesisch 12 
rumänisch 7 ukrainisch 8 
georgisch 5 georgisch 7 
polnisch 5 rumänisch 7 
libanesisch 5 libysch 6 
iranisch 4 irakisch 3 
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Eigentumsdelikte 
Berichtsjahr 2021 Berichtsjahr 2022 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

afghanisch, 
slowakisch, 
russisch,  
vietnamesisch 

je 3 syrisch 3 
russisch, 
slowakisch,  
somalisch 

je 2 

 

Eigentumsdelikte 
Berichtsjahr 2023 Berichtsjahr 2024 (1. Hj.) 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

tschechisch 21 polnisch 16 
polnisch 17 tschechisch 10 
ukrainisch 7 ukrainisch 9 
georgisch 4 libysch 8 
iranisch 4 marokkanisch 4 
libysch 4 syrisch 4 
slowakisch 4 tunesisch 3 
afghanisch,  
indisch,  
lettisch,  
marokkanisch,  
russisch 

je 3 slowakisch 3 
türkisch 3 
afghanisch,  
georgisch,  
irakisch,  
russisch 

je 2 

 

Sachbeschädigungsdelikte 
Berichtsjahr 2019 Berichtsjahr 2020 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

 0 indisch 2 
  afghanisch 1 
  libysch 1 
  litauisch 1 
  tschechisch 1 

 

Sachbeschädigungsdelikte 
Berichtsjahr 2021 Berichtsjahr 2022 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

tunesisch 2 türkisch 7 
mazedonisch 1 afghanisch 1 
tschechisch 1 irakisch 1 
  kosovarisch 1 
  marokkanisch 1 
  tunesisch 1 
  ukrainisch 1 
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Sachbeschädigungsdelikte 
Berichtsjahr 2023 Berichtsjahr 2024 (1. Hj.) 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

ungarisch 2 indisch 1 
tschechisch 1 marokkanisch 1 

 

Sexualdelikte 
Berichtsjahr 2019 Berichtsjahr 2020 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

 0 rumänisch 1 
 

Sexualdelikte 
Berichtsjahr 2021 Berichtsjahr 2022 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

türkisch 1 slowakisch 2 
  afghanisch 1 
  syrisch 1 
  ukrainisch 1 

 

Sexualdelikte 
Berichtsjahr 2023 Berichtsjahr 2024 (1. Hj.) 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

indisch 1 syrisch 1 
 

Betäubungsmitteldelikte 
Berichtsjahr 2019 Berichtsjahr 2020 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

tschechisch 7 afghanisch 5 
afghanisch 6 marokkanisch 5 
tunesisch 6 tschechisch 5 
libysch 5 tunesisch 5 
syrisch 5 georgisch 3 
georgisch 3 libysch 3 
polnisch 3 russisch 3 
kubanisch 2 algerisch, 

italienisch, 
libanesisch,  
syrisch 

je 2 
libanesisch 2 
marokkanisch 2 
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Betäubungsmitteldelikte 
Berichtsjahr 2021 Berichtsjahr 2022 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

tschechisch 10 libysch 11 
libysch 9 afghanisch 10 
tunesisch 8 rumänisch 5 
afghanisch 7 tunesisch 4 
polnisch 6 polnisch 3 
syrisch 6 syrisch 3 
iranisch 3 algerisch, 

iranisch,  
italienisch,  
pakistanisch,  
slowakisch,  
tschechisch,  
türkisch,  
venezolanisch 

je 2 
irakisch 3 
algerisch,  
gambisch,  
pakistanisch,  
russisch,  
türkisch,  
ungarisch 

je 2 

 

Betäubungsmitteldelikte 
Berichtsjahr 2023 Berichtsjahr 2024 (1. Hj.) 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

tunesisch 13 tschechisch 4 
polnisch 8 syrisch 3 
syrisch 7 tunesisch 3 
tschechisch 7 polnisch 2 
afghanisch 4 afghanisch, 

algerisch, 
italienisch, 
libysch, 
slowakisch, 
somalisch, 
ukrainisch,  
venezolanisch 

je 1 
libanesisch 4 
irakisch 3 
libysch 3 
marokkanisch 3 
slowakisch 2 

 

Waffendelikte 
Berichtsjahr 2019 Berichtsjahr 2020 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

bosnisch-herzegowinisch 2 luxemburgisch 1 
polnisch 2 syrisch 1 
afghanisch 1 tschechisch 1 
libysch 1   
litauisch 1   
niederländisch 1   
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Waffendelikte 
Berichtsjahr 2021 Berichtsjahr 2022 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

georgisch 1 rumänisch 2 
polnisch 1 irakisch 1 
russisch 1 tschechisch 1 
ungarisch 1 turkmenisch 1 

 

Waffendelikte 
Berichtsjahr 2023 Berichtsjahr 2024 (1. Hj.) 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

Staatsangehörigkeit Anzahl 
Tatverdächtige 

polnisch 2 polnisch 1 
tschechisch 2 slowakisch 1 
kasachisch 1 tschechisch 1 
slowakisch 1   
ukrainisch 1   
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